
Der Zirkus / Bewegungsgeschichte

Hallo liebe Kinder,

liebt Ihr den Zirkus genau so sehr, wie ich? 
Falls ja, habe ich hier etwas ganz Besonderes für Euch: Eine kleine Geschichte, mit der Ihr Euch fühlt 
als ständet Ihr selbst mitten in einer Zirkusmanege …

Geschichte Bewegungen

Der Zirkus ist in der Stadt. 
Alle helfen dabei das Zelt aufzubauen.

An einem imaginären Seil ziehen

Dann wird noch die Manege mit Sägespänen 
ausgestreut.

Mit beiden Händen imaginäre Sägespäne 
verstreuen

Schon kann die Vorstellung beginnen. 
Der Zirkusdirektor eröffnet die Show.

Einen imaginären Zylinder vom Kopf ziehen und 
sich schwungvoll verbeugen

Zuerst treten die Clowns auf. 
Sie stolpern lustig durch die Manege und 
verstreuen Konfetti.

Stolpernd oder schwankend hin und her 
bewegen, lustige Grimassen ziehen und 
imaginäres Konfetti werfen.

Dann kommen die Pferde. Sie traben einmal im 
Kreis um die Manege herum.

Einmal im Kreis laufen

Und seht mal da, die Seiltänzer!
Sie balancieren auf dem Seil hoch oben in der 
Luft.

Mit ausgestreckten Armen auf einem imaginären 
Seil auf dem Boden balancieren, leicht hin und 
her wackeln

Plötzlich laufen ganz viele kleine Hunde in die 
Manege. Sie wuseln wild durcheinander und 
springen über kleine Hindernisse.

Durcheinanderlaufen und hüpfen

Nun treten die Jongleure auf. Sie balancieren 
Bälle durch die Luft, werfen sie hoch und fangen 
sie geschickt wieder auf.

Imaginäre Bälle hochwerfen und mit ihnen 
jonglieren

Doch was ist das?
Eine lange Reihe von Elefanten schreitet nun 
langsam und mit schweren Schritten einmal um 
die Manege herum.

Mit langsamen, schweren Schritten im Kreis 
laufen

Was für eine tolle Vorstellung!
Das Publikum ist begeistert, applaudiert, winkt 
und lacht fröhlich.

In die Hände klatschen und winken

Zum Abschluss der Vorstellung stolpern die 
Clowns noch einmal mit lustigen Grimassen 
durch die Manege und werfen mit Konfetti,

Stolpernd oder schwankend hin und her 
bewegen, lustige Grimassen ziehen und 
imaginäres Konfetti werfen.

Das Publikum klatscht noch einmal, winkt 
begeistert und geht dann langsam mit fröhlichen 
Gesichtern nach Hause.
Ende der Zirkusvorstellung!

Klatschen, winken und auf der Stelle „nach 
Hause“ gehen, dabei lächeln


